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Rückgabe der Mietsache: GbR: Verbotene Eigenmacht 
bei eigenmächtiger Rückgabe 

| Gibt ein gesamtvertretungsberechtigter Geschäftsführer einer Gesellschaft 
bürgerlichen Rechts (GbR) das Mietobjekt eigenmächtig an den Vermieter zurück, kann 
eine verbotene Eigenmacht gegenüber der GbR vorliegen. | 

Hierauf wies das Oberlandesgericht (OLG) Frankfurt a.M. hin. Es ging auch im 
vorliegenden Fall von einer solchen verbotenen Eigenmacht aus. Darum hat es einem 
Gesellschafter im Wege der einstweiligen Verfügung einen Anspruch auf Herausgabe 
der Praxisräume einer als GbR betriebenen ärztlichen Gemeinschaftspraxis 
zugestanden. Diese war zuvor eigenmächtig von dem anderen Gesellschafter an den 
Vermieter zurückgegeben worden. Die Richter begründeten ihre Entscheidung damit, 
dass die Rückgabe die Aufgabe der tatsächlichen Gewalt erfordere. Das setze 
wiederum den Willen voraus, die Sachherrschaft aufzugeben. Dieser Wille könne hier 
nur durch die beiden zur Geschäftsführung und Vertretung berechtigten 
Mitgesellschafter gemeinsam ausgeübt werden.  

Die Rückgabe war auch nicht als Notgeschäftsführungsmaßnahme berechtigt. Sie war 
nämlich nicht erforderlich, um eine akute Gefahr für die Gesellschaft abzuwenden, ohne 
dass der andere Vertretungsberechtigte hätte rechtzeitig erreicht werden können. 

Quelle | OLG Frankfurt a.M., Urteil vom 10.5.2019, 2 U 39/19, Abruf-Nr. 211148 unter 
www.iww.de. 
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